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Saale-Musicum 2024: Positive Bilanz zum Abschlusswochenende 
Sparkasse unterstützt Festival mit 2.000 Euro 

 
 
Rund 35.000 Besucher in sieben Wochen, 40 Konzerte, darunter 13 Veranstaltungen in elf 
Orten im Landkreis Bad Kissingen. Kuno Holzheimer, Geschäftsführer der Bayerischen 
Musikakademie Hammelburg, zieht vor dem Abschlusswochenende Bilanz zur 19. Auflage des 
Kultur-Festivals „SaaleMusicum“. „Im Rahmen dessen, was das Wetter hergegeben hat, können 
wir zufrieden sein“, sagt er. Zwei Veranstaltungen im Landkreis Rhön-Grabfeld wurden 
kurzfristig abgesagt - einmal wetterbedingt, einmal wegen eines Trauerfalls bei dem 
veranstaltenden Verein. „Sonst hat alles stattgefunden und wir haben in den Landkreisen Bad 
Kissingen, Rhön-Grabfeld und Main-Spessart ein buntes und abwechslungsreiches Programm 
geboten“, bilanziert Holzheimer. 
 
Die Rückmeldungen sowohl von den teilnehmenden Vereinen, als auch von den Besuchern 
seien durchweg positiv ausgefallen. „Viele sagen: ,Ein Glück, dass es das Saale-Musicum gibt‘. 
Gerade in kleinen Orten will man das nicht missen“, erklärt er. Die Veranstaltungsreihe sorgt 
dafür, dass es kulturelle Veranstaltungen auch in kleinen Ortschaften gibt, in denen solche 
Angebote abseits von Jubiläumsfesten eher rar sind. Deshalb sind die Konzerte von Saale-
Musicum kontinuierlich gut besucht, auch an Werktagen.  
 
Mit rund 40 Veranstaltungen war das Programm 2024 im Vergleich zu den Vorjahren etwas 
schlanker, was Holzheimer mit Terminüberschneidungen mit der Fußball-Europameisterschaft 
erklärt. Manche Vereine hätten sich gegen eine Teilnahme entschieden, weil parallel Public-
Viewing-Veranstaltungen stattgefunden haben. Für Nicht-Fußball-Fans hat Saale-Musicum 
jedoch ein gutes Kontrastprogramm bereitgehalten.  
 
Aus den zahlreichen Events, die die Region bereicherten, stach unter anderem die 
Veranstaltung im historischen Schreinersch-Haus in Machtilshausen hervor. „Ebenso 
beeindruckte das Open-Air-Konzert in Hammelburg, bei dem das Blechbläser-Quartett der 
Bayerischen Musikakademie Hammelburg und die weltweit einzigartige Open-Air-Konzert-
Orgel der Orgelbaufirma Hoffmann & Schindler für ein unvergessliches musikalisches Erlebnis 
am Viehmarkt in Hammelburg sorgten“, lobt Holzheimer. Der Landkreis Bad Kissingen wurde 
während des Festivals zu einem Ort lebendiger Kultur und festlicher Atmosphäre.  
 
Am kommenden Sontag, 28. Juli, endet das Saale-Musicum 2024 in Gemünden am Main mit 
dem „Gemündungsfest“. Beginn ist um 11.30 Uhr, im Hof des Huttenschlosses. Um 19.30 Uhr 
gibt es eine Führung durch die Modellanlage Gemünden a. Main durch das Film-Photo-Ton 
Museum. Die Abschlusskundgebung beginnt um 18.30 Uhr, die Saale Serenade um 21.30 Uhr. 
 
Holzheimer dankt den Förderern und Sponsoren. Die Sparkasse Bad Kissingen unterstützt das 
Festival in diesem Jahr mit einer Spende aus Mitteln der PS-Lotterie in Höhe von 2.000 Euro. 
„Ohne die finanzielle Unterstützung, wie es die Sparkasse Bad Kissingen von Anfang an tut, 
wäre dieses Kultur-Angebot nicht durchführbar“, betont der Leiter der Musikakademie.  
 
Matthias Warmuth, Leiter des Beratungscenters der Sparkasse in Hammelburg, unterstreicht 
die Bedeutung des Saale-Musicums. „Es bietet Musikern aus der Region eine Bühne, um 
aufzutreten und Besucher auf der Region erhalten ein vielfältiges Kulturangebot. Aus der 
Region, für die Region“, sagt Warmuth.  
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Das Bild zeigt Bereichscenterleiter der Sparkasse Hammelburg Matthias Warmuth (rechts) und 
Künstlerischen Leiter der Bayerischen Musikakademie Hammelburg Kuno Holzheimer (links) 
bei der symbolischen Floßübergabe zur 2.000 Euro Spende.  
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